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Amtsblatt 
Herausgeber:  Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, Tel. 09521 27-0 

  
 

Nr. 30 Haßfurt, 20.05.2021 74. Jahrgang 
 

Öffnungszeiten: Landratsamt Haßberge in Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr  - 12:30 Uhr 
Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:30 Uhr  
Montag und Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Ebern 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Sprechstunden des Landrats: nach Vorankündigung in der Presse oder auf Anfrage 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

 
 

 

 
 

 

I n h a l t :  

Teil I: 
 

Veröffentlichungen des Landratsamtes/Landkreises und seiner Einrichtun-
gen einschl. der Unternehmen und Verbände 

 

 Änderung der Allgemeinverfügung vom 18.05.2021 
über weitere Öffnungsschritte anlässlich der 
Corona-Pandemie  
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Teil  I 

 
 

Allgemeinverfügung des Landratsamtes Haßberge  
zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV-2  

im Landkreis Haßberge; 
Änderung der Allgemeinverfügung vom 18.05.2021 

über weitere Öffnungsschritte  
anlässlich der Corona-Pandemie  

gemäß § 27 Abs. 1 der 12. BayIfSMV 
 

vom 20.05.2021 
 
Das Landratsamt Haßberge erlässt auf Grundlage des § 28 
Abs. 1, § 28a des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) in Verbin-
dung mit § 65 Satz 1 der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) so-
wie in Verbindung mit § 27 Abs. 1 der 12. Bayerischen Infek-
tionsschutzmaßnahmenverordnung (12. BayIfSMV) vom 
5. März 2021 (BayMBl. Nr. 171, BayRS 2126-1-16-G), die zu-
letzt durch §§ 1 und 2 der Verordnung vom 19. Mai 2021 
(BayMBl. Nr. 351) geändert worden ist und des Art. 35 Satz 2 
Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) fol-
gende 
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Allgemeinverfügung zur Änderung der Allgemeinver-
fügung vom 18.05.2021: 

 
I.  Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Haßberge 

vom 18.05.2021 wird wie folgt geändert: 
 
1.  Der Ziffer II. wird folgender Halbsatz angefügt: 

„; ab dem 21. Mai 2021 ferner die Durchführung von 
kulturellen Veranstaltungen im Sinne von § 23 Abs. 1 
Satz 1 der 12. BayIfSMV unter freiem Himmel mit fes-
ten Sitzplätzen für bis zu 250 Besucherinnen und Besu-
cher mit einem Testnachweis nach Ziffer I.“. 

 
2. Ziffer III. wird wie folgt gefasst: 

„Kontaktfreier Sport im Innenbereich inklusive der Öff-
nung von Innenbereichen von Sportstätten sowie Kon-
taktsport unter freiem Himmel unter der Vorausset-
zung, dass alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer über 
einen Testnachweis nach Ziffer I verfügen, ab dem 
21. Mai 2021 ferner 
 
a) unter freiem Himmel in Gruppen von bis zu 25 Per-

sonen unter der Voraussetzung, dass alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer über einen Testnachweis 
nach Ziffer I verfügen; 

b) auch in Fitnessstudios unter der Voraussetzung vor-
heriger Terminbuchung sowie, dass alle Kunden 
über einen Testnachweis nach Ziffer I verfügen; 

c) die Zulassung von bis zu 250 Zuschauern bei Sport-
veranstaltungen unter freiem Himmel mit festen 
Sitzplätzen unter der Voraussetzung, dass Zuschau-
erinnen und Zuschauer über einen Testnachweis 
nach Ziffer I verfügen.“ 

 
3.  Folgende Ziffer VII wird angefügt: 

„VII. Freibäder 
Ab dem 21. Mai 2021 die Öffnung von Freibädern für 
Besucherinnen und Besucher mit einem Testnachweis 
nach Nr. 1 und nach vorheriger Terminbuchung.“ 

 
4. Die Ziffern VII bis IX werden zu den Ziffern VIII bis X. 
 
II. Diese Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes sofort voll-

ziehbar.  
 
III.  Diese Allgemeinverfügung tritt mit Wirkung ab dem 

21.05.2021 in Kraft. 
 
 

Hinweise:  
 

I. Die Allgemeinverfügung ist nach § 28 Abs. 3 IfSG i.V.m. 
§ 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Rechtsbehelfe gegen 
diese Allgemeinverfügung haben keine aufschiebende 
Wirkung.  
Verstöße gegen diese Allgemeinverfügung können 
nach § 73 Abs. 1a Nr. 6 i. V. m. § 73 Abs. 2 IfSG mit einer 
Geldbuße bis zu 25.000 € geahndet werden. 
 

II.  Die Begründung dieser Allgemeinverfügung kann von 
jedermann in Bayern während der Dienstzeiten im 
Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haß-
furt (Bürgerbüro) nach vorheriger Anmeldung eingese-
hen werden (Art. 41 Absatz 4 BayVwVfG). 

 

 

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach ihrer Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem  
 

Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in Würzburg, 
Postfachanschrift: Postfach 11 02 65, 97029 Würzburg, 

Hausanschrift: Burkarderstr. 26, 97082 Würzburg, 
 

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen1 Form.  
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün-
dung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben, die angefochtene Allgemeinverfügung soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden. 
 
 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen. 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bay-
ern.de).  
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig. 
 
 
Haßfurt, 20.05.2021 
Landratsamt Haßberge 
 
 
 
 
Wilhelm Schneider 
Landrat 
 
 

 
 
 

Landratsamt Haßberge 
Wilhelm Schneider 

Landrat 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


